
Darstellungsprobleme? Hier gehts zur Webansicht.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer von Für Sierra Leone e. V.,

anbei erhalten Sie den aktuellen Newsletter des Vereins im neuen, modernen Layout, mit
dem wir Sie über die wichtigsten Themen informieren möchten. Neues aus Sierra Leone
erfahren Sie gleich zu Beginn des Newsletters. Nach aktuellen Informationen zum Corona-
Virus in Sierra Leone und einer kurzen Zusammenfassung unseres Aktionsplanes vor Ort,
lesen Sie einen Kurzbericht der Reise im Februar unseres Vorstandes, Dietmar Scheiter,
nach Sierra Leone und können sich im Weiteren einen aktuellen Überblick zu unseren
laufenden Projekten verschaffen. Kontaktieren Sie uns gerne, wenn Sie Fragen oder
Anregungen zu den Themen haben. Unsere Kontaktdaten finden Sie am Ende dieses
Newsletters. Weitere Informationen finden Sie hier.

Aktuelles aus Sierra Leone
Der erste Corona-Fall in Sierra Leone wurde am 31.03.2020 gemeldet, der zweite einen
Tag später. Mit dem zweiten Fall, der eine Ärztin betraf, verhängte Sierra Leone eine
nationale Abriegelung und landesweite Sicherheitsmaßnahmen.
Die Mittel zur Seuchenbekämpfung sind gering, beispielsweise gab es Anfang April nur
drei Beatmungsgeräte im Choitram Memorial Hospital Freetown, einem der bedeutendsten
Spitäler im Land. Die Test-Kits, die an das Land gespendet wurden, reichen laut Angaben
des medizinischen Fachpersonals nur für 4000 Personen.
Das Land wartet auf weitere Hilfsmittel und meldet am 13.05.2020 387 bestätigte
Erkrankungen und 26 Sterbefälle. Problematisch ist die Situation während des Lockdowns:
Bedürftige müssen ihre Häuser verlassen, um Wasser und Lebensmittel zu kaufen, werden
aber von der Polizei zurück verwiesen. Der Verein hat bereits vor dem Ausbruch in Sierra
Leone ein Maßnahmenpaket auf den Weg gebracht.

Unser Aktivitätenplan vor Ort
Bereits zu Beginn des Lockdowns konnten wir durch unseren Country Director, Joseph
Cole, wichtige Hygieneartikel an Schulen und etwa 150 bedürftige Haushalte im District
Western Rural verteilen. Außerdem versorgte er CARITAS, um die Ausgabe von
hygienischen Grundgütern an Hilfsbedürftige zu sichern. Danach unterstützte unser Team
zwei Polizeistationen, das Kinder-Hilfswerk Don Bosco, das Krankenhaus Lunsar, die
Universität Makeni und zwei Gerichtshöfe mit Hygieneausrüstung.
Im zweiten Schritt wurden Hilfsgüter an Moscheen, Kirchen und weitere Schulen in Lunsar
und Makeni verteilt. Joseph Cole hielt gleichzeitig kurze Vorträge vor Schülern, um eine
Sensibilisierung in Bezug auf Themen wie Hygiene, tatsächliche Symptome und Fake-
News zur Pandemie zu erreichen. Mit Zustimmung des Vorstandes entschied er, 30% der
finanziellen Mittel, die für die Nothilfe-Aktion zur Verfügung gestellt wurden, für Wasser
und Lebensmittel aufzuwenden. Ein zweites Hilfspaket wird derzeit vorbereitet. Wir
danken Joseph Cole für sein großes Engagement und den Mitgliedern und Förderern des
Vereins, die mit ihren Zuwendungen diese Unterstützung möglich machen.
 

Aktuelles aus dem Verein
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die neue Webseite des Vereins online
ist. Überzeugen Sie sich von der modernen Präsentation des Vereins im Internet und
besuchen Sie unsere Homepage im neuen Design! 

Auf unserer Homepage finden Sie eine Ausschreibung für einen Praktikumsplatz in
Sierra Leone. Der Start des Praktikums ist abhängig von der weiteren Entwicklung der
Corona-Pandemie sowie den dadurch entstandenen Reisebeschränkungen. Gerne
können Sie die Stellenausschreibung auch an mögliche Interessenten weiterleiten!

Das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit hat Ende April eine Reform
seiner Entwicklungsarbeit bekannt gegeben. Die große Strukturreform 2030 des BMZ
sieht vor, die Zusammenarbeit auf bestimmte Länder zu konzentrieren. Sierra Leone ist
nicht Teil dieser Länderliste. In finaler Form sollen das Konzept „BMZ 2030“ und die
Länderliste im Sommer dieses Jahres vorliegen. Nennenswerte Beschränkungen unserer
Aktivitäten vor Ort können wir aus dem Rückzug des BMZ derzeit nicht erkennen. Im
Gegenteil: unsere Arbeit und Präsenz wird wichtiger. 
 

Vorstandsreise nach
Sierra Leone

Mitte Februar reiste Dietmar Scheiter nach Sierra Leone. Am ersten Tag besichtigte er das
Grundstück in Campbell Town, auf dem die neue Secondary Schule errichtet werden wird.
Zusammen mit dem Country Director, Joseph Cole, waren der Architekt, der Country
Coordinator der Organisation Don Bosco, einige Vertreter der Gemeinde, der
Nachbarschaft, aber auch Eltern, Lehrer und die Direktorin der UMC Primary School
anwesend. 

Bei dem Besuch wurden abschließende Verhandlungen mit anliegenden
Grundstücksinhabern geführt, so dass  nunmehr eine Grundstücksgröße erreicht ist, die
alle geplanten Schulbereiche – Schulgebäude mit Bibliothek und Computerraum,
Verwaltungstrakt, Küche, Essplätze, Toiletten, eigene Wasser- und Stromversorgung,
Sportplatz und Schulhof – aufnehmen kann. Darüber hinaus führte er Gespräche mit
Experten über die zu wählende rechtliche Struktur, in der die neue Schule betrieben
werden soll. Als Leiterin der Secondary School ist die heutige Direktorin der UMC Primary
School, Mrs Turay, vorgesehen.

Weiterhin verschaffte sich der Vorstand einen Überblick über die Aktivitäten der CARITAS
in Freetown, traf den Deutschen Botschafter in Sierra Leone, diskutierte die Bedingungen
für ein neues Wasserprojekt der Krankenpfleger-Schule in Lunsar und besuchte die fünf
Stipendiatinnen des Girls Empowerment Programms, um Bücher zu übergeben und sich
einen Überblick über deren Fortschritte in der Ausbildung im Bereich Informations- und
Kommunikationstechnologie zu verschaffen.

Projekte des Vereins
„Für Sierra Leone e.V.“

Neubau einer Secondary School in Campbell
Town

Grundstückserwerb abgeschlossen
Diskussion über geeignete Trägerorganisation begonnen
Lokale Genehmigungsverfahren angestoßen
Künftige Schulleitung ausgewählt
Deutsches Ingenieurbüro mit Projektplanung betraut
Finanzierung Schulgebäude gesichert – Einwerbung Finanzmittel für Wasser-
und Stromversorgung sowie Sportplatz begonnen

Mehr lesen

Girls Empowerment

Ausbildungsprogramm für die bestehenden Stipendiatinnen ab Ende März „on
hold“
Bestehende Teilnehmerfamilien mit Hygieneartikeln und Grundnahrungsmitteln
sowie Lesematerial für die Stipendiatinnen versorgt
Vier Schulen in Freetown zur Auswahl der Kandidatinnen des Programms
2020/2021 identifiziert und mit Bewerbungsunterlagen angesprochen
Plätze für bis zu 10 Teilnehmerinnen – Auswahlgespräche im Sommer
Konzeptentwicklung des nächstjährigen Programms mit Sozialarbeiterin und
Lehrern

Mehr lesen

Bildungspartnerschaft Universität Makeni

Pläne zur Durchführung der SummerSchool 2020 in Makeni „on hold“
Zwei Dozenten aus Deutschland via Universität Würzburg identifiziert
Erarbeitung des Curriculums für die kommenden Summer Schools wird
fortgesetzt
Vernetzung der bisherigen Kursteilnehmer untereinander verläuft schleppend

Mehr lesen

St. John of God Hospital Lunsar

Wasserversorgung der Klinik aus dem abgeschlossenen Projekt 2019 weiterhin
sehr zufriedenstellend hinsichtlich Wasserqualität und Wassermenge
Planung zu neuem Projekt „Wasserversorgung Krankenpflegerschule“
abgeschlossen und vom Vereinsvorstand genehmigt
Baumaßnahmen trotz Corona für Mai/Juni 2020 vorgesehen
Spendengelder in Höhe von bis EURO 3.000 noch einzuwerben

Mehr lesen

UMC Primary School Campbell Town

Erstes Schulhalbjahr 2019/2020 mit durchschnittlich 520 Kindern erfolgreich
abgeschlossen
Schulbetrieb ruht aufgrund staatlicher Anordnung seit Ende März
Vom Verein angestoßenes Qualifikationsprogramm für Lehrer im Bereich IT
erzielt nicht die angestrebten Ziele
Vorbereitung der Nachfolgeplanung Mrs. Turay (Direktorin) ab Herbst 2020 und
Qualifizierungsinitiative der Lehrer
Mit den gespendeten Nähmaschinen wurden bereits über 2.000 Masken genäht

Mehr lesen

IT Entrepreneurship Center

Machbarkeitsstudie durchgeführt, Grundkonzept entwickelt und vom
Vereinsvorstand genehmigt
Geplanter Business Plan Wettbewerb derzeit „on hold“
Partnerorganisationen vor Ort identifiziert

Mehr lesen

Wir möchten unseren Mitgliedern, Freunden und Förderern für die anhaltende,
großzügige materielle und ideelle Unterstützung herzlich danken!
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